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Der erste Spieltag im Überblick: 



 

Grußworte des Präsidenten 

 

Liebe Mitglieder und Fans des ASV Natz! 

 

Ich darf Sie sehr herzlich in der Laugen-Arena zum 

ersten Saisonspiel in der neuen Saison willkommen 

heißen! 

 

Heute mit Voran Leifers ein Traditionsverein nach 

Natz, der mit einer jungen und hungrigen Mann-

schaft in die Meisterschaft startet und sicherlich mit 

breiter Brust in die Laugen-Arena kommt.  

 

Ich bin mir jedoch sicher, dass unsere Spieler die 

Herausforderung annehmen werden und Voran Lei-

fers einen heißen Tanz liefern werden bieten. Mit 

unserer neu formierten Mannschaft mit einem Mix 

aus erfahrenen Spielern und unseren jungen Wil-

den haben wir gute Chancen, heute die Punkte in 

Natz zu behalten, auch wenn die Ausfälle einiger 

erfahrener Akteure schmerzen. Im Gesamten ist 

die Liga, wie wir sie heuer vorfinden, ausgeglichen 

wie selten zuvor und somit eine Bereicherung für den Südtiroler Fußball. Vor al-

lem die vielen Derbys haben mittlerweile große Tradition und werden für mitrei-

ßende Duelle sorgen.  

 

Herzlich willkommen heißen darf ich natürlich unsere Mannschaft, vor allem den 

neuen Trainer Manuel Sullmann mit Co-Trainer Hansa Grunser und Torwarttrai-

ner Oberhauser Florian. Ich freue mich sehr, dass es uns gelungen ist, unsere 

erfahrenen Spieler zu halten und mit Thomas Ritsch einen erfahrenen Oberliga-

Spieler nach Natz zu holen.  

 

Wichtig wird es sein, dass wir alle gemeinsam für unseren ASV Natz Herz und 

Leidenschaft zeigen. Dann werden wir auch die festgesteckten Ziele erreichen 

können. Unbedingter und glaubhafter Wille werden uns dabei unterstützen.  

 

Ich wünsche uns allen einen erfolgreichen Fußballnachmittag gegen Leifers! 

 

Herzlichst, 

 

Ihr Präsident 

 

Walter Gasser 

  



 

Natz aktuell  

 

Der große Umbruch 

 

Nach einer nervenaufreibenden Spielzeit, in welcher der ASV Natz erst am letzten 

Spieltag den Klassenerhalt fixieren konnte, stand unser Team in diesem Sommer 

vor dem großen Umbruch. Vier Spieler sowie das Trainerduo Prader Stefan und 

Fleckinger Patrick haben unseren Verein verlassen. Prader Stefan gönnt sich 

eine sportliche Auszeit, Fleckinger Patrick geht nach 13 Jahren als Torwart bzw. 

Torwarttrainer beim ASV Natz nach Freienfeld und übernimmt dort den Job des 

sportlichen Leiters. Goalie Fabian Masoni wechselt zur neuen Saison zum ASV 

Stegen. Fabian war in den vergangen drei Jahren auf und neben Spielfeld ein 

Führungsspieler und Vorbild in unserer jungen Mannschaft. Philipp Aichner 

wechselt zurück ins Ahrntal, auch sein Abgang schmerzt diSe Mannschaft sowohl 

sportlich als auch menschlich enorm. Mit Steger Hannes verliert der ASV Natz 

einen weiteren absoluten Qualitätsspieler, leider stand Hannes der Mannschaft in 

der Rückrunde aufgrund diverser Verletzungen kaum mehr zur Verfügung. Zwi-

schenzeitlich stand sogar das Karriereende im Raum, mittlerweile hat die Sport-

blattl-Redaktion erfahren, dass Hannes glücklicherweise auf den Rasen zurück-

kehren wird. Er wechselt zu seinem Stammverein Bruneck. Samu Oberhauser 

verlässt unseren Verein in Richtung Raas, um dort Spielpraxis zu sammeln. 

Der ASV Natz sagt danke für viele gemeinsame Erfolge und unvergessliche Mo-

mente und wünscht allen auf diesem Weg weiterhin viel Erfolg! 

 

Doch auch was die Zugänge betrifft, hat sich 

in diesem Sommer in Natz einiges getan. Mit 

Manuel Sullmann folgt ein junger Trainer 

auf Stefan Prader. Manuel bringt trotz seines 

jungen Alters sehr viel Erfahrung mit und war 

auf der Trainerposition ein absoluter Wunsch-

kandidat der Vereinsführung. Er wird als 

Spielertrainer gemeinsam mit seine Co-

Trainer Grunser „Hansa“ Hansjörg unserer 

Mannschaft neue Impulse zu geben und die 

vielen jungen Spieler weiterzuentwickeln. Als 

Torwarttrainer wird Oberhauser Florian 

zum ASV Natz stoßen. 

 

 

 

Ein weiterer Neuzugang – und ebenso wie Manuel Sulmann aus Vahrn zu uns 

gekommen – ist Ritsch Tom. Nach dem es schon seit Jahren Versuche gab, den 

Flügelflitzer aufs Hochplateau zu holen, ist es der sportlichen Leitung in diesem 

Sommer gelungen, Tom von einem Wechsel nach Natz zu überzeugen. 

Manuel Sullmann 



 

Besonders freut es uns zudem, dass mit Goalie Maxi Baumgartner ein Natzner 

Eigengewächs nach 4 Jahren in der Jugend des SSV Brixen heimgekehrt ist. 

ebenso für die Torhüterposition konnte Frener Andi vom ASV Neustift engagiert 

werden.  

 

Kurz vor Ende der Wechselfrist konnte der 

ASV Natz zudem Julian Torggler (im 

Bild) verpflichten. Der Sarner Schlussmann 

kommt vom österreichischen Regionalliga-

Team Schwaz und verhilft unserer Mann-

schaft zu einem enormen Qualitätssprung. 

 

Außerdem werden mit Auer Patrick, Ma-

ximilian Seppi, Rienzner Markus, Kle-

ment Fabian, Fusco Andreas, Brunner 

Michael und Hilpold Matthias sechs 

Spieler dem Kreis der ersten Mannschaft 

angehören, welche im letzten Jahr noch 

vorwiegend bei den Junioren zum Einsatz 

kamen. 

 

Die Entscheidung, vorwiegend auf junge, 

eigene Spieler zu setzen, ist von Seiten 

der Vereinsführung ganz bewusst getroffen 

worden. Der Vorstand ist überzeugt, mit 

dieser Mannschaft eine ordentliche Rolle in der Landesliga spielen zu können.  

Die Saison 2016/17 kann kommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

ASV Natz 360° 

 

 

Dem Verletzungspech treu. 

Wie bereits in der vergangenen Spielzeit bleibt dem ASV Natz das Verletzungs-

pech treu. Abwehrchef Tauber Alex laboriert nach wie vor an den Folgen einer 

Knieverletzung, verpasste fast die gesamte Vorbereitung und fällt auch für das 

heutige Spiel gegen Leifers aus. Auch Fabian Lantschner konnte erst in dieser 

Woche in das Mannschaftstraining einsteigen. Verpasste er fast die komplette 

letzte Saison aufgrund eines Kreuzbandrisses, setzten ihn diesmal hartnäckige 

Leistenbeschwerden außer Gefecht. Zu allem Überfluss hat auch Spielertrainer 

Manuel Sullmann Probleme an der Wade und fällt wohl noch 14 Tage aus. Bei 

Prader Alexander besteht der Verdacht auf einen Knorpelschaden im Knie, Zeit-

punkt der Rückkehr: ungewiss. Dies gilt auch für seinen Bruder Günther sowie 

für Cassius David.  

Die Sportblattl-Redaktion wünscht gute Besserung! 

 

 

Markus Rienzner erzielt erstes Tor für den ASV Natz. 

Im Pokalspiel gegen den ASV 

Freienfeld zeigte eine junge 

Natzner Mannschaft vor allem in 

Anbetracht der vielen Ausfälle 

eine ansprechende Leistung. 

Dabei erzielte Markus Rienzner 

mit einem sehenswerten Fern-

schuss sein erstes Tor für den 

ASV Natz. Herzlichen Glück-

wunsch! 

 

 

 

 

 

 

 

Huber Hannes neuer Junioren-Trainer. 

Huber Hannes aus Elvas wird neuer Junioren-Coach und wird unsere Jungs in der 

kommenden Saison betreuen. Wir wünschen viel Erfolg, mehr dazu in der nächs-

ten Ausgabe! 

 

Torschützen gegen Freienfeld: Hofer Manuel und Rienzner Markus 



 

Bruder-Duell. 

Am vergangenen Wochenende traf unsere Elf 

auf den Oberlegisten aus St. Georgen. Es war 

vor allem für unseren Neuzugang Ritsch Tom 

ein besonderes Spiel, traf er doch aus seinen 

Bruder Martin. Uns gelang dabei dieser tolle 

Schnappschuss für das Familienalbum der 

Ritschs. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Markus Rienzner schwer verletzt.  

Mit einer bitteren Klatsche beim ASC St. Georgen endete das Pokalabenteuer un-

serer Mannschaft am gestrigen Samstag in Bruneck. 0:6 hieß es am Ende eines 

Spiels, bei welchem die sportliche Bedeutung vor allem nach den Ereignissen in 

der ersten Halbzeit in den Hintergrund rückt. Unser Mittelfeldspieler Rienzner 

Markus sackte nach 25 Minuten auf dem Feld zusammen, litt unter starken 

Atembeschwerden 

und wurde an-

schließend unter 

Begleitung des Not-

arztes mit dem 

weissen Kreuz ins 

KH von Bruneck 

gebracht. Wir 

möchten uns an 

dieser Stelle aus-

drücklich bei den 

Verantwortlichen 

der Jörgina und 

insbesondere bei 

deren Teamarzt Dr. 

Manfred Walde für 

die geleistete Hilfe 

bedanken! Markus ist in der Zwischenzeit auf dem Weg der Besserung, musste 

die Nacht zur Beobachtung jedoch im Krankenhaus verbringen. Dort fühlte er 

sich - aus uns klar ersichtlichen Gründen ;-)  - ziemlich wohl und konnte am 

nächsten Tag bereits wieder nach Hause.  

Martin und Tom Ritsch 



 

Patrizio Morinis große Geste. 

Nachdem Rienzner Markus letztes Wochenende 

ins Krankenhaus Bruneck eingeliefert wurde, 

stattete ihm der Trainer des Gegners, Patrizio 

Morini, noch am selben Abend einen Besuch ab, 

um sich nach seinem Zustand zu erkundigen. Wir 

sagen danke für diese wirkliche tolle Geste.  

Chapeau, Patrizio!  

 

 

 

 

 

 

Huber Hannes neuer Junioren-Trainer. 

Huber Hannes aus Elvas wird neuer Junioren-Coach und wird unsere Jungs in der 

kommenden Saison betreuen. Wir wünschen viel Erfolg, mehr dazu in der nächs-

ten Ausgabe! 

 

 

Wanderung auf die Edelrauthütte. 

Im Rahmen der Vorbereitung auf die neue Saison unternahmen die Mannschaft 

samt Trainer-Team eine Wanderung auf die Edelrauthütte in Pfunders und ließ es 

sich bei Knödl und Gulasch gut gehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

St. Georgen Coach Patrizio Morini 



 

Abschlussfahrt nach Kroatien. 

 

Zum Saisonabschluss fuh-

ren einige Spieler unserer 

Mannschaft nach  

Novallja/Kroatien um sich 

von der harten Saison zu 

erholen. Klement Simon, 

Lantschner Fabian, Mair 

Peter, Samu Oberhauser, 

Kapitän Daniel Mitterrutz-

ner, Hofer Manu, Prader 

Günther, Trenkwalder Fa-

bian und Hofer Maxi ließen 

dort für einige Tage die 

Seele baumeln.  

 

 

 

 

 

 

Gegen den Freund. 

So schnell kann es gehen im Fußball: in 

Kroatien noch Zimmerkollegen, einen 

Monat später schon Gegner auf dem Feld. 

Dabei ließ es sich Hofer Manuel nicht 

nehmen, seinem Kumpel Samu drei Tore 

einzuschenken.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Manuel Hofer und Samuel Oberhauser 

Ausflug nach Kroatien 



 

Até à vista Miguel e Simão! 

Unsere beiden Klement Jungs Mitch und Simi brechen nach bestandener Matur-

aprüfung zu neuen Ufern auf: sie gehen für ein Jahr nach Lissabon.  

Wir sagen danke, macht's gut und bis bald! 

 

 

 

 

 

 

https://www.facebook.com/hashtag/sim%C3%A3o?source=feed_text&story_id=1173405129369499


 

Der Kader 1. Mannschaft 2014/20 

 

 

 

 

  



 

Der neue Trainer: 

 

 

 

 

 

 

Spitzname: Sulle 

Beruf: Lehrer 

Familienstand: vergeben 

Hobbies: Sport 

Lebensmotto: „Ollm is positive segn“ 

Bisherige Vereine als Spieler und Trainer: SSV Brixen, 

SPG Axams-Götzens, ASV Vahrn, ASC Plose  

Größte sportliche Erfolge: 

- Aufstiegsspiele mit SSV Brixen (2. Platz Oberliga) 

- Aufstieg ASV Vahrn 

- Probetraining Jugend FC Bayern München 

Größte sportliche Niederlage: Abstieg mit ASV Vahrn 

Lieblingsverein und Lieblingssportler: AC Milan, Xavi 

 

 

Das Sportblattl-Interview: 

 

 

Lieber Manuel, herzlich Willkommen beim ASV Natz. Der Fußball schreibt 

manchmal eigene Geschichten: Vor drei Monaten noch hast du den ASV Vahrn 

mit einem sehenswerten Freistoßtor in die Landesliga geschossen, heute bist du 

Spielertrainer beim ASV Natz. Wie kam es eigentlich dazu? 

 

Die Verantwortlichen des ASV Natz haben mich am Ende der letzten Saison kontaktiert. 

Schon bald wurden daraus ernstere Gespräche, bei denen ich sofort das Gefühl hatte, 

dass der Verein mir viel Vertrauen entgegenbringt. 

 

Du hattest auch Angebote von anderen Vereinen. Was war letztendlich aus-

schlaggebend für deinen Wechsel zum ASV Natz? 

Es stimmt, dass ich Angebote von mehreren Vereinen sowohl als Spieler als auch als 

Spielertrainer vorliegen hatte. Am Beginn war ich etwas überrascht, als die Verantwortli-

chen des ASV Natz mir die Rolle des Spielertrainers angeboten haben. Nach kurzem 

Überlegen bin ich aber zum Entschluss gekommen, dass ich mir eine solche Möglichkeit, 

einen Traditionsverein wie den ASV Natz zu trainieren, nicht entgehen lassen möchte. 

Der Reiz der neuen Herausforderung sowie das Bemühen der Verantwortlichen bestärk-

ten mich in meiner Entscheidung. 

 

Natz ist deine erste Station als Trainer. Mit welchem Gefühl bist du im Juli deine 

erste Saison als Coach angegangen? Wie hast du dich selbst darauf vorbereitet? 

Dadurch, dass ich in den vergangenen Jahren Trainer mehrerer Jugendmannschaften 

war, konnte ich bereits viele Erfahrungen in diesem Bereich sammeln. In der Zeit habe 

ich mich zudem viel mit Fußballliteratur auseinandergesetzt und somit reifte dann auch 

die Entscheidung, eines Tages eine 1. Mannschaft zu trainieren. Zusammen mit meinem 



 

kompetenten Co-Trainer Hansa Grunser, dem ich auf diesem Weg für seinen wertvollen 

Einsatz danken möchte, haben wir durch zahlreiche Gespräche unsere Vorstellungen aus-

getauscht und die Saison gemeinsam geplant. Dadurch bin ich mit einem positiven und 

zuversichtlichen Gefühl in die Vorbereitung mit den Jungs gestartet. 

 

Du hast jahrelang für den SSV Brixen in der Oberliga gespielt, außerdem für 

Plose, Vahrn und zuvor auch für zwei Jahre bei Axams in der Österreichischen 

Regionalliga, deren Niveau deutlich ober jenem unserer Oberliga anzusiedeln 

ist. Wie hast du deine verschiedenen Stationen erlebt? Waren die zwei Jahre in 

Tirol besonders? 

In den jeweiligen Mannschaften konnte ich viele positive und unvergessliche Erfahrungen 

sammeln. Besonders die Aufstiegsspiele mit dem SSV Brixen und die letzte Saison beim 

ASV Vahrn werden mir immer in guter Erinnerung bleiben. Auch die Zeit in Österreich 

war für mich eine interessante und lehrreiche Erfahrung, bei der ich mit zahlreichen Ex-

Profis höherklassiger Ligen zusammenspielte. Natürlich habe ich in meiner Fußballerlauf-

bahn auch schwierige Momente erlebt, die mich schlussendlich aber in meiner Persönlich-

keit positiv geprägt haben. 

 

 

Welche Mitspieler haben dich dabei besonders beeindruckt? 

Besonders beeindruckt hat mich Prosch Romi vom ASC Plose, der mit seiner positiven, 

ehrgeizen Einstellung und seinem Charakter seine Mitspieler stets motiviert und ange-

trieben hat.  

 

Du hast im Laufe der Jahre mit vielen Trainern zusammengearbeitet. Wer hat 

dich besonders geprägt und bei wem hast du für deine eigene Tätigkeit viel mit-

nehmen können? 

Ich darf von Glück reden, dass ich im Laufe meiner Karriere mit hervorragenden Trainern 

und auch Persönlichkeiten wie Angerer Martin, Schraffl Alex, Regele Matthy, Tratter Jos, 

um nur einige aufzuzählen, zusammengearbeitet habe, von denen ich natürlich viel ge-

lernt habe und einiges abschauen konnte. Ich denke, dass jeder Trainer schlussendlich 

aber seine eigenen Ideen und Vorstellungen vom Fußball haben soll, mit der er sich am 

besten identifizieren kann und so diese auch der Mannschaft authentisch rüberbringen 

kann. 

 

Wir haben – auch gemessen an der Größe unseres Vereins – eine große Anzahl 

von hoch veranlagten Jugendspielern. Trotzdem ist die Entwicklung unserer 

jungen Mannschaft in den vergangenen Jahren stagniert. Obwohl wir immer 

wieder und immer mehr diese jungen, einheimische Spieler eingebaut haben, 

waren wir in den vergangenen Jahren nie in der Konstellation, uns über einen 

längeren Zeitraum konkret weiterentwickeln zu können, was vor allem der Tat-

sache geschuldet war, dass wir permanent ums Überleben in der Liga kämpfen 

mussten. Warum wird das in diesem Jahr anders? 

Mein persönlicher Eindruck der Jungen aus den ersten Trainingswochen ist positiv. Die 

Jungs sind sehr ehrgeizig und lernwillig. Einige haben in den vergangenen Saisonen be-

reits erste Erfahrungen in der ersten Mannschaft gemacht, auf die wir jetzt aufbauen 

können. Auch die Erfahrung der wenigen „alten“ Spieler wird ihnen eine große Hilfe sein. 

Wichtig ist zudem, dass sich jeder junge Spieler etwas zutraut und sich bewusst ist, dass 

er Fehler machen darf, aus denen er aber die nötigen Schlüsse ziehen sollte, damit er 

sich weiterentwickelt. 



 

Dadurch, dass wir sicherlich eine der jüngsten Mannschaft der Liga sind, ist es aber auch 

notwendig, dass jeder Spieler in- und außerhalb des Fußballfeldes „Opfer“ bringt, um 

positive Ergebnisse zu erzielen. 

 

Neuer Trainer, neue Ideen, eine junge Mannschaft, viele der etablierten Spieler 

fallen verletzungsbedingt zu Saisonbeginn aus. Wird es ein schwieriger Start in 

die Saison? 

Es steht außer Frage, dass ein Trainer bei jedem Spiel immer alle Spieler mit an Bord 

haben möchte. Trotz der Ausfälle einiger wichtiger Säulen der Mannschaft bin ich fest 

davon überzeugt, dass in den ersten Spielen eine schlagkräftige Truppe auf dem Platz 

stehen wird, die den Gegnern durch Kampfgeist und Zusammenhalt Paroli bieten kann. 

 

Das Minimalziel für die kommende Spielzeit ist der Klassenerhalt. Wenn man die 

Faktoren Glück und Zufall, die im Fußball immer auch eine Rolle spielen, aus-

klammert: Was wäre deiner Meinung nach eine erfolgreiche Saison für den ASV 

Natz? 

Natürlich ist der Klassenerhalt das primäre Ziel in der heurigen Saison, den wir 

schnellstmöglich erreichen wollen. In einem zweiten Moment ist für mich auch die Wei-

terentwicklung der jungen Mannschaft und der einzelnen Spieler sehr wichtig. 

 

Welche Ziele hast du dir persönlich gesteckt? 

Als erstes möchte ich das in mir gesetzte Vertrauen der Verantwortlichen so gut wie 

möglich zurückzugeben, indem ich mit vollem Einsatz und Engagement an die Aufgabe 

herangehe werde. Zudem möchte ich den Jungs hilfreiche Tipps auf den Weg geben, die 

ich in meiner mittlerweile 12-jährigen Karriere als Spieler einer 1. Mannschaft dazuge-

winnen konnte. 

 

Wie schätzt du die Liga in diesem Jahr ein? Wer sind deiner Meinung nach die 

Favoriten auf den Aufstieg? 

Ich denke, dass bis auf 3 bis 4 Ausnahmen, der Großteil der Mannschaften gegen den 

Abstieg spielen wird. Die Gefahr, dass am Ende der Saison mehr als drei Vereine abstei-

gen können, erleichtert die Aufgabe der Vereine jedoch nicht. Als Favoriten auf den Auf-

stieg sehe ich die Mannschaften von Partschins, St. Pauls und Leifers. 

 

Zum Abschluss eine letzte Frage: Du hast im Verlauf der Vorbereitung immer 

wieder gesagt, dass du eine gewisse Vorstellung vom Fußball hast. Wie sieht 

diese aus?  

Im Amateurfußball steht der Zusammenhalt der Mannschaft an erster Stelle. Des Weite-

ren muss man erkennen, dass jeder Spieler bereit ist, bei jedem Training und Spiel für 

seine Mitspieler und für den Verein alles in die Waagschale zu werfen und sich täglich 

verbessern will. Unabhängig vom Spielergebnis sollte bis zur letzten Minute aufopfe-

rungsvoll gekämpft werden, da im Fußball oft kleine Episoden über Sieg oder Niederlage 

entscheiden können. 

Wichtig ist zudem, dass jeder Spieler ein mannschaftliches und persönliches Ziel vor Au-

gen hat, auf welches er hinarbeiten sollte. 

Gelingt es uns diese Punkte bestmöglich umzusetzen, bin ich davon überzeugt, dass wir 

die gesteckten Ziele erreichen werden. 

 

 

Wir wünschen alles Gute für die Saison, Manuel! 

 



 

 

Zum heutigen Spiel:  

 

 

 
 

 

 

Die Landesliga-Saison 2016/17 be-

ginnt für den ASV Natz mit dem heu-

tigen Heimspiel gegen Voran Lei-

fers. 

 

Team-News ASV Natz: 

 

Die Spielermeldung von Neuzugang 

Julian Torggler ist rechtzeitig ein-

gegangen, er steht dem Trainerduo 

Grunser/Sullmann zur Verfügung. 

Tauber Alexander fällt definitiv 

aus, Manuel Sullmann ebenso.  

Auer Patrick ist im Ausland und 

steht nicht zur Verfügung. Bei  

Lantschner Fabian reicht es viel-

leicht für einen Platz im Kader, eben-

so für Rienzner Markus nach den 

Ereignissen letzter Woche.  

 

 

Trenkwalder Fabian hat seinen 

Schlag aufs Knie auskuriert und ist 

einsatzfähig.  

 

 

Team-News Voran Leifers: 

 

Mit Voran Leifers wartet ein äußerst 

unangenehmer Gegner zum Auftakt. 

Die extrem junge Mannschaft ist ein-

gespielt, technisch hochversiert und 

hat mit Manuel Mariz den vielleicht 

besten Spieler der Liga in ihren Rei-

hen. Seit Francesco Cosa das Trai-

neramt inne hat, hat sich die Mann-

schaft nochmals weiterentwickelt und 

holte in der vergangenen Rückrunde 

starke 26 

Punkte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Vorjahr gewann unsere Mann-

schaft das Hinspiel in Leifers mit 3:0, 

im Rückspiel trennte man sich 3:3 

Unentschieden.  

 

 

 

 

  

Kapitän Daniel Mitterrutzner freut 

sich auf den Auftakt. 

Manuel Mariz, Stürmer von Voran Leifers 



 

 

 

 

So funktioniert‘s: Bei jedem (!) 

Heimspiel der Mannschaft kann der 

gesamte Landesligaspieltag getippt 

werden. Mittels einer Email an                                

asvnatz.sportblattl@gmail.com 

mit dem jeweiligen Spieltipp nimmst 

du automatisch am Tippspiel teil. Die 

Mannschaftspaarungen des Spielta-

ges können unter www.dieantenne.it 

(Sport-> Fußball-> Landesliga) ab-

gerufen und in den E-Mail - Entwurf 

kopiert werden. Dann einfach ausfül-

len, den Namen hinzufügen und an 

die obige Email senden. Einsende-

schluss ist immer Dienstag (18:00 

Uhr), fünf Tage vor dem Heimspiel. 

Am Ende der Hinrunde bzw. Rück-

runde werden die Punkte der Teil-

nehmer im „Sportblattl“ zusammen-

gezählt und bekanntgegeben. 

  

Gewinnausschüttung: Jeder Teil-

nehmer bezahlt im Voraus 15€. Der 
Gesamtbetrag wird nach dem letzten 
Heimspiel der Hinrunde an die ersten 

drei Platzierten so verteilt:  
 

1.Platz: 50%, 2.Platz: 30%, 
3.Platz: 20% 
 

Alle Teilnehmer müssen bis spätes-
tens Sonntag, 13. September die 

15€ einem der Tippspiel- Redakteure 
übergeben (Denise oder Alexander). 

Das Tippspiel wird nur bei genügen-

der Teilnehmerzahl durchgeführt!! 

 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
Punktevergabe 

Beim Tippspiel gilt die 6er Punkte-
Regel. 
  

 Für einen richtigen Tipp werden 
drei Punkte vergeben (z.B. 

Tipp: 2-1, Ergebnis 2-1). 
 Für die richtige Tordifferenz 

werden zwei Punkte vergeben 

(z.B. Tipp: 3-1, Ergebnis 2-0). 
 Für die richtige Tendenz wird 

ein Punkt vergeben, (z.B. Tipp: 
0-2, Ergebnis: 0-1). Wer ein 
Unentschieden richtig tippt, 

aber das falsche Ergebnis, er-
hält ebenfalls einen Punkte (z.B. 

Tipp: 2-2, Ergebnis: 1:1). 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

Das nächste Heimspiel findet am 
18.09.2016 (3. Spieltag) gegen 

Vahrn statt. 
Einsendeschluss der Tipps: 
Dienstag, 13.09.2016, 18.00 Uhr! 

 
 

  

Das Sportblattl - Tippspiel 



 

 

In der nächsten Ausgabe …. 

 

Unsere Neuzugänge im Portrait 

Unsere Jugendmannschaften und –

trainer 

Sektionsleiter Fusco Alex im Inter-

view der Woche 

 

… und wie immer alles Wissenswerte 

rund um den Fußball in Natz! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen ein unterhaltsamen 

Fußballnachmittag! 


